
 
   

  
Nutzer*innenbeirat Park am Gleisdreieck / Flaschenhalspark 
 
Protokoll Sitzung 2020 am 16.11.2020, 18.00-20:00 Uhr 
Ort:  MS Teams online Meeting 
Anwesende: vgl. Teilnehmer*Innenliste  

Geladener Gast: Fr. Vivien Franck (Reallabore)  
Verteiler: vgl. Mitgliederliste Nutzer*innenbeirat  
 
 
TAGESORDNUNG 
 
TOP 1 Beiratsvereinbarung 

TOP 2 Abstimmung zur Dialogveranstaltung 

TOP 3 Vorstellung Finanzplanung 

TOP 4 Organisatorisches 

TOP 5 Vorstellung der Real Labore 
 

TOP 1 Beiratsvereinbarung 

Vorstellung und Zusammensetzung des Beirats sowie seine Aufgaben und Ziele durch Fr. 
Gruber. Basis ist die verabschiedete Beiratsvereinbarung des ehemaligen Beirats von 2015. 

Änderungsvorschläge: 

- Vorankündigung Gäste, die Themen vorstellen möchten, statt 4 Wochen eine Woche 
 Kompromiss, kurzfristiger aber max. 2 Wochen vorher 

- Tagung statt mindestens 4x auf mindestens 6x im Jahr  6x wurde angenommen mit 
Möglichkeit zu Sondersitzungen falls benötigt, ggf. Bildung von Arbeitsgruppen zu 
Themen. Verwaltung benötigt Zeit zwischen den Sitzungen zum Aufarbeiten der The-
men.  

- Sitzungen öffentlich gestalten  eine Sitzung im Jahr öffentlich durchzuführen wird 
befürwortet. Ggf. im Sommer, um sie unter freiem Himmel abzuhalten 
Diskussion: 

Zulassung der Öffentlichkeit kann ermüdend und langwierig sein – Lösungen werden 
erfahrungsgemäß nicht oder nur schwer gefunden, vgl. Feldkoordination  

Kompromiss: eine Sitzung im Jahr öffentlich machen – Interessierte dürfen hier Fra-
gen stellen 

Ggf. Protokolle und Entscheidungen / Newsletter veröffentlichen 

Sollte Presse anwesend sein, müssen die Verwaltungen Fragen mit den Pressestel-
len vorab klären.  

- Erster Punkt auf jeder Tagesordnung soll die Freigabe des vorigen Protokolls und die 
Verständigung auf die Tagesordnung sein 

- Es soll festgehalten werden, wer die Sitzung moderiert. Offiziell wird von SenUVK 
moderiert, in Zusammenarbeit und Unterstützung durch GB  Ggf. prüfen, ob die Mo-
deration aus dem Beirat erfolgen kann.  



 
   

Kurzer Einschub Historie Beirat von Frau Renker: Bisher keine Öffentlichkeit wegen fehlen-
der räumlicher Kapazitäten, Intensität und Arbeit des Nutzer*innenbeirats ist schwerfälliger 
und langsamer wenn die Öffentlichkeit anwesend ist (Presse, Verhalten Verwaltung) 

Der Beirat empfiehlt der Verwaltung, explizit der SenUVK und der Grün Berlin, diese prüft 
dann (Machbarkeit, Budget, Prioritäten) 

 

TOP 2 Abstimmung zur Dialogveranstaltung 

Die Dialogveranstaltung, die kurzfristige und intensive Erweiterung des Beirats, wird das 
erste Mal am 02.12 digital stattfinden. Hr. Seebauer ist Organisator und Moderator.  

Wer nimmt an den Sitzungen teil: 

- Am 02.12 sollen alle Interessierte des Beirats an der Dialogveranstaltung teilnehmen 
können 

- Im Anschluss soll die Arbeitsfähigkeit und Diskussionsfähigkeit der Sitzung evaluiert 
werden, ggf. muss die Gruppengröße reduziert werden – ggf. Arbeitsgruppen bilden 

Grundsätzlich werden die Protokolle der Dialogveranstaltung in den Beirat, über den Vertei-
ler, gespiegelt.  

 

TOP 3 Vorstellung Finanzplanung 

Die Flächen des Parks am Gleisdreieck sind im Eigentum der SenUVK und noch nicht an 
den Bezirk übergeben. Das Dreigestirn aus Senatsverwaltung (Auftrag- und Zuwendungsge-
berin), Bezirksamt (Ordnungsrechtliche Befugnis) und GB (Bewirtschaftung) arbeitet gut zu-
sammen.   

Den Nord- Süd Grünzug bewirtschaftet die Grün Berlin für das Bezirksamt Tempelhof- Schö-
neberg – es ist hier direkter Zuwendungsgeber.  

Bewilligter Wirtschaftsplan 2021 sowie die noch nicht bewilligten Ansätze der Haushaltsan-
meldung 2022/2023 werden vorgestellt.  

Einwurf Fr. Renker: es wird vermutlich nicht mehr Mittel als 2020/21 geben, da der Berliner 
Haushalt auf Grund von Corona angespannt ist.  

Vorschläge / Anmerkungen: 

- Mehr Toiletten am besten schon 2021 
o kein Geld dafür vorgesehen (Haushalt 20/21 wurde 2019 bewilligt, der Ansatz 

für mehr öffentliche Toiletten wurde nicht bewilligt) 
o das Geld würde bei Verschiebung in Instandhaltung, Pflege und Bewirtschaf-

tung fehlen 
o Vorschlag: „Bürger*innenhaushalt“ Beirat erhält eigenes Budget 

- Instandsetzung Leuchtmittel und Beleuchtung Skatepool 
o Die Arbeiten zur Instandsetzung der Beleuchtung beginnen vrsl. kommende 

Woche (KW 48) 
o Mittel zur nächtlichen Beleuchtung des Skatepools sind nicht vorgemerkt 

 Mitnehmen in die Dialogveranstaltung 

 



 
   

 

 

Berichterstattung von: Fr. Nikolai über aktuelle Maßnahmen im Park u.a.: 

- Fachplanung zur Trinkwasserleitung Rosenduftgarten/ NER läuft  
- Start von Baumschnittmaßnahmen ab November  
- Böschungssicherung Bürgerrampe startet Ende 2020 
- Leistungen/ Ausführung der Pflegedienstleister werden regelmäßig überprüft: Leis-

tungen sind wie beauftragt durchgeführt worden: 
bzgl. Bewässerung: 1-2x/ Woche durchgängig seit dem Frühjahr bis Herbst 2020 der 
gesamten Bepflanzungen in Ost- und Westpark 

- Absterben von Ebereschen seit Jahren im Westpark auf Stauden- sowie Wiesenflä-
chen zu verzeichnen aufgrund unpassender Standortbedingungen 

- Ersatzpflanzungen für Ebereschen erforderlich und in Planung für 2021, Information 
über Vorschläge zur Artenauswahl folgt (Nährgehölze) 

o Fr. Archilles: Wisag sei ein schlechter Dienstleister. Pflege des Ostparks ist 
deutlich besser als im Westpark. Wisag wird vorgeworfen, nicht gem. Auftrag 
zu wässern 

- dies kann seitens Grün Berlin ausdrücklich nicht bestätigt werden  
 

o Fr. Nikolai: Standortbedingungen im Westpark sind durch verdichteten und 
bauschutthaltigen Boden sowie Hitzestress durch Reflektion von Licht auf 
Grund der angrenzenden Neubauten besonders hart und ungeeignet für Eber-
eschen. Diese benötigen tiefgründigen, lockeren Boden in Halbschattenlage. In 
Folge befällt der Splintholzkäfer die geschwächten Bäume. Das Ebereschen-
sterben ist ein Berlinweites Problem, Gutachten für den Standort Westpark 
werden erstellt.   

o Fr. Archilles: Ebereschen sterben, da Wisag nicht bewässert (vgl. Mails und 
Fotos), das Mahdregime der Wiesenflächen wird nicht eingehalten. 

o dies kann seitens Grün Berlin ausdrücklich nicht bestätigt werden, Winterwie-
sen bleiben stehen bis zum Frühjahr und werden nur noch einmal pro Jahr auf-
grund der Nutzungsbelastung gemäht. Ökologischer Pflegeplan von Fr. Dr. 
Markstein wird gerne erneut zur Verfügung gestellt und bei Bedarf vorgestellt in 
Bezug zur durchgeführten Pflege. Weitere Ausführungen folgen gesondert. 

 

TOP 4 Organisatorisches 

Beiratssitzungen an Donnerstagen 

- Februar (11.02) 
- April (ggf. 15.04) 
- Juni (ggf. 03.06) 
- August (ggf. 26.08) 
- Oktober (ggf. 07.10) 
- Einen frei beweglichen Termin 

 

Beginn einer Sitzung um 17 Uhr  



 
   

- Die Zeit stellt einen Kompromiss zwischen 16 Uhr (bisheriger Start) und 18 Uhr (letz-
tes Treffen) da. 
 

Nächste TOPS: 

1. Bestätigung des Protokolls 

2. Bestätigung der Tagesordnung 

3. Beiratsvereinbarung 

4. Pflege: Baumsterben (Edelgard Archilles), Laubbläser (Jürgen Blazejczak) 

5. Beleuchtung: Beleuchtung des Skatepools (Johanna Bröckel) 

6. Organisatorisches: nächstes Treffen, Tagesordnung 

 

TOP 5 Vorstellung der Real Labore 

Fr. Franck stellt das geplante, 2021 startende Konzept der Real Labore für den Park am 
Gleisdreieck vor.  
Weitere Informationen zu den Reallaboren und Kontakt zu Frau Franck finden Sie hier:  

- Mehr Informationen zu Reallaboren: https://www.youtube.com/watch?v=mhQXe-
OnP9ZI&feature=youtu.be 

- Vivien Franck: vivien.franck@gruen-berlin.de 
 
 
 
Nächste Termine: 
Dialogveranstaltung 02.12.2020 digital 
Sitzung Beirat: 11.02.2020 um 17 Uhr 
 
 
 
 
 

 
Erstellt am 17.11.2020 
__________________________ 
 
 
 
Grün Berlin GmbH 
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